
n e

Kummer 70

der Rnzeigen Handbhme Zehn Uhr vormittags

Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Der hamburgiſche Senat hat die Bürger
meiſter Dr Peterſen und Dr Schramm als Ver
treter Hamburgs im Reichsrat bevollmächtigt

Die Verhandlungen der beteiligten Reichs
miniſterien über Kreditmaßnahmen zugunſten des
Mittelſtandes ſind in den letzten Wochen ſo weit
gefördert worden daß mit ihrem baldigen Ab
ſchluß gerechnet werden kann Es iſt zu erwarten
daß den Wünſchen der Handwerker und des ge
werblichen Mittelſtandes weitgehend Rechnung
getragen wird Eine Beſprechung über tech
niſche Einzelfragen findet bereits Anfang dieſer
Woche ſtatt

Wie wir erfahren iſt der ſeinerzeit gebildete
Nationglausſchuß loſe Vereinigung von Stahl
helm Jungdeutſchem Orden nationalen Berufs
verbänden und chriſtlicher Arbeiterbewegung
durch den Austritt des Führers des Stahlhelms
aufgelöſt worden 4

Der Stellvertreter des Reichspräſidenten
Dr Simons hat vom Präſidenten Coolidge fol
gendes Telegramm erhalten IJch bin tief ge
rührt durch Jhr freundliches Beileidstelegramm
für das ich perſönlich und im Namen des ameri
kaniſchen Volkes aufrichtig danke Calvon Coo
lidge

Der ehemalige Präſident der franzöſiſchen Re
publik Millerand der für die im Seinedeparte
ment ſtattfindende Senatswahl kandidiert hielt
geſtern eine Rede in der er erklärte es ſei ein
Fehler des Kartells der Linken geweſen die
Sojwetregierung anzuerkennen ſowie die Auf
per der Botſchaft beim Vatikan ins Auge zu
aſſen

Jm jiugoſlawiſchen Parlament kam es zu
Tumultſzenen Der Agramer Univerſitätsprofeſſor
Bacala ein Mitglied der kroatiſchen oppoſitio
nellen Partei ſagte in ſeiner Rede es gebe hier
Abgeordnete die ihr Mandat dem Regierungs
terror verdanken Die Abgeordneten der Re
gierungsvpartei ſprangen von ihren Sitzen auf und
eilten zu den opvoſitionellen Bänken Bacala
ne von einem Abgeordneten zweimal geohr
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Die Prager Zeitung Narodni Liſti ver
öffentlicht ein Jnterview mit dem Außenminiſter
Beneſch der erklärte daß das deutſche Garantie
vaktangebot von den Srundſätzen des Genfer
Protokolls ausgehe Auch ein Weſtpakt müſſe vor
den Völkerbund kommen denn ohne den Völker
bund könne man nicht mehr ſein Die Deutſchen
müßten in den Völkerbund eintreten dann werde
die Tſchecho Slowakei mit Deutſchland einen
Schiedsgerichtsvertrag unterzeichnen
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In Neuorleans Amerika ereignete ſich ein
ſchwerer Zugzuſammenſtoß bei dem 13 Perſonen
ums Leben kamen und ſieben verletzt wurden

dDeutſchenhatz in Prag

Prag 22 März Tſchechiſche Faſchiſten
unternahmen Sonntag vormittag einen über
raſchenden Angriff gegen das Deutſche Haus Um
11 Uhr vormittags erſchien eine Gruope von un
gefähr 40 bis 50 Männern und eine Frau in der
Reſtauration des Deutſchen Hauſes die von den
deutſchen Couleurſtudenten die Entfernung der
Mützen und Couleurbänder angeblich im Namen
der tſchechiſchen Faſchiſten und des ganzen tſchechi
ſchen Volkes innerhalb einer Minute verlangten

Als dies von den Couleurſtudenten ver
weigert wurde ſtürzten die Faſchiſten ſich auf
ſie und riſſen ihnen die Mützen vom Kopf Es
entſtand eine Schlägerei in deren Verlaufe ein
Student blutig geſchlagen mehrere andere leicht
verletzt wurden

Die Faſchiſten wurden hierauf von den Deut
ſchen und der Polizeimannſchaft hinausgedrängt
Jn der deutſchen Bevölkerung herrſcht große Er
equng da man weitere Aktionen der nach italie

niſchem Muſter organiſierten tſchechiſchen Fa
ſchiſten befürchtet Die Polizei hat Schus für
alle deutſchen Gebäude zugeſagt Die Ereigniſſe
nd ein ſchlechter Auftakt für die heute eröffnete
Vrager Muſtermeſſe Zahlreiche reichsdeutſche
Meſſebeſucher baben erklärt nie mehr nach Prag
u kommen Jm Auslande werde ihnen Sand
in die Augen geſtreut in Prag aber werden die
Deutſchen geſchlagen

éurch Ansgabeſtellen ohne Bringeriohn 40 Golomark durch tie Poſt 85 Golömark g 40 Golöpfennig Zuſtellgebühr Schluß

Demokraten und Fentrum

Oberbürgermeiſter Dr Jarres hielt am
Sonntag vor vielen Tauſenden eine bedeutſame
Rede in der er die gegen ihn erhobenen Vor
würfe über ſeine Rheinlandpolitik zurückwies
und ſich gezwungen ſah die un ehrliche
Kampfes weiſe der Gegner feſtzungageln
Zentrum Demokraten und Sozialdemokraten
erheben ſeit der Nominierung von Jarres zum
Präſidentſchaftskandidaten den Vorwurf er
habe nach dem Abbruch des Ruhrkrieges das
Rheinland ſich ſelbſt überlaſſen wollen ein un
geheuerlicher Vorwurf den der ſozialdemokra
tiſche Regierungspräſident Dr Grützner
Merſeburg in einem Artikel Hände weg von

Jarres widerlegte unter beſonderem Hinweis
darauf daß gerade der von Jarres vorgeſchla
gene Weg vielleicht am beſten den Rhein und
Ruhrintereſſen und der deutſchen Einheit ge
dient hätte

Jarres führte zu der Frage in Hamburg
wörtlich aus Als der paſſive Widerſtand auf
gegeben werden mußte weil er über unſere
materielle Kraft ging haben die verantwort
lichen Männer des Reiches und des Ruhr
gebietes ſich zuſammengeſetzt um diejenige Lö
ſung zu finden die für das Vaterland die beſte
ſei Bei dieſen Verhandlungen habe ich mit
Nachdruck den Gedanken in den Vordergrund
geſtellt daß jeder die Verpflichtung habe die
ihm richtig erſcheinende Löſung vorzuſchlagen
daß aber der Löſungsweg einmütig und unter
ſreier Verantwortung gefunden werden müſſe
daß es bei dieſem Suchen nach dem richtigen
Wege Gradunterſchiede des nationalen Empfin
dens nicht geben dürfe Das Ziel der fran
zöſiſchen Politik ging ja offenbar dahin dieBevölkerung des veſetten Gebietes auch in

ihren gut geſinnten Kreiſen die von dem ver
brecheriſchen Separatismus nichts wiſſen
wollte

auf dem Wege der Freiwilligkeitk zu
der Stagtsumformung zu bringen
die Frankreich im Gewaltwege zu erringen
ſich nicht getraute

So ſtanden wir vor der ungeheuren Ge
fahr daß einmal die finanzielle Unmöglichkeit
von Reichs wegen die notwendigen Gelder auf
die Dauer in das beſetzte Gebiet zu ſchicken auf
der anderen Seite die Verzweiflung der Be
völkerung zur Trennung des Rheinlandes vom
Reiche führen konnte Dem konnte meiner
Meinung nach durch eine ſtarke politiſche
Tat entgegengewirkt werden Die geeignetſte
Grundlage dazu bot uns die von Deutſchland
leider viel zu wenig ausgewertete CurzonNote
der engliſchen Regierung vom Auguſt 1923 in
der der Ruhreinmarſch offen und kraß als
Bruch des Verſailler Vertrages erklärt wurde

Unter Berufung hierauf haften wir nach
meiner Anſicht den Beſatzungsmächken
Frankreich und Belgien bekannk zu geben
daß wir uns ſolange dieſen Mächten gegen
über von dem Verſailler Vertrage enkbunden
halten als nicht wieder vertragliche und völ
kerrechtsmäßige Zuſtände im beſehken Ge
biete hergeſtellt ſeien

Jch war mir klar darüber daß dieſer Schritt
ſchwere Opfer für das beſetzte Gebiet bringen
werde halte aber auch heute noch das was
dann gekommen wäre nicht für ſchlim
mer als was aufdem ſogenannten
Verſtändigungswegeüber uns ge
kommen iſt Dieſe von mir vertretene Poli
tik hatte mit einer Preisgabe des beſetzten Ge
bietes nichts zu tun Bald darauf erwies ſich
leider nur zu ſehr die Richtigkeit aller meiner
Befürchtungen So peinlich es mir iſt ſo darf
doch bei den gehäſſigen Angriffen die jetzt
wegen der damaligen Rheinlandpolitik gegen
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Wer wollte das Rheinland verraten
Hände weg von Jarres

mich und meine Freunde erhoben werden nicht
weiter verſchwiegen werden

daß maßgebende Führerdesrhei
niſchen Zentrums und der rhei
niſchen Demokratkie aus deren Krei
ſen die Angriffe gegen mich kommen damals
in der kritiſchſten Zeit ſich nicht geſcheut
haben als den einzigen noch verbleibenden
Löſungsweg Verhandlungen mit dem Feinde
vorzuſchlagen bei denen die Jugehörig
keit des Rheinlandes zu Ländern und zum Reiche preisgege
ben und ein ſelbſtändiger Staat außerhalb
des Reiches vertragsmäßig zugeſtanden wer
den ſollte
Jch frage angeſichts dieſer Sachlage wer

Verſackungspolitik getrieben hat Diejenigen
die am Ende ihrer Politik nur die Möglichkeit
eines vom Reiche gelöſten autonomen Staates
ſahen die bereit waren in einer vielleicht
menſchlich verzeihlichen national unverant
wortlichen Schwäche um leichtere und beque
merer Gegenwartslöſungen willen die na
tionale Zukunft unſeres Volkes und der Rhein
lande preiszugeben oder wir die wir mit ſtar
ker politiſcher Tak wenn auch unker vorüber
gehenden ſchweren Opfern das Rheinland in
ſeiner Staats und Reichszugehörigkeit ſichern
wollten

Die Nervenkriſe der damaligen furchtbaren
Lage iſt Gott ſei Dank glücklich überwunden
Der Kampf um den Rhein iſt nach unſerer
Ueberzeugung zugunſten Deutſchlands entſchie
den Aber wir dürfen uns nicht in Sicherheit
wiegen Zwiſchen der Skylla der franzöſiſchen
Rheinbundpolitik und der Charybdis des Bol
ſchewismus im Jnnern werden wir auch in Zu
kunft unſer Staatsſchiff hindurchlenken müſſen

Die Ausführungen Dr Jarres wurden von
ſtarken Beifallskundgebungen unterbrochen die
ſich zum Schluß in minutenlangem Beifall
ſtürmiſch ſteigerten Dr Jarres wurden leb
hafte Ovationen dargebracht

Wer ſinö die Verſackungs
politiker

Der Sozialdemokratiſche Preſſedienſt er
geht ſich in Enthüllungen über die Ruhrpoli
tik Demgegenüber wird feſtgeſtellt daß bei
einer Beſprechung in Hagen am 23 Oktober
1923 an der Regierungsvertreter und Vertre
ter der beſetzten Gebiete teilnahmen die durch
den Abbruch des paſſiven Widerſtandes geſchaf
fene Lage beſprochen wurde Die auf dieſer
Tagung gemachten Ausführungen ſind proto
kollariſch feſtgelegt

Hierbei machte der Kölner Oberbürger
meiſter Dr Adenauer Fenkrum den Vor
ſchlag die Spitzen der Parteien des beſetzten
Gebiekes zu bevollmächkigen im Wege
der Verſtändigung mitdem Fein
deüber die Loslöſungder Rhein
lande vom Reiche zu verhandeln
Dieſen Ausführungen ſchloß ſich Juſtizrak
Falck dem Vorſtande der Demokrati
ſchen Landktagsfrakktion anhörend
an Er kommentierte dieſe dahin daß der
Vorſchlag der Bildung eines neuen
Staates eine Loslösſung des
Rheinlandes vom Reiche de facko und
de jure bedeute
Dieſe Dokumente hat der ſozialdemokratiſche

Parlamentsdienſt wohlweislich verſchwiegen
Jn dem Kampf gegen Dr Jarres würden dieſe
Aeußerungen eines Zentrumsvertreters und
eines Demokraten allerdings auch zu ſehr ſtö
ren Man darf geſpannt ſein was die Oppo
ſition zu ihren Verſackungspolitikern zu
ſagen weiß

Deutſchnationale und Außenminiſter
Die deutſchnationale Reichstagsfraktion teilt

mit Jn der Voſſiſchen Zeitung finde ſich die
Mitteilung von einem Beſchluß der deutſchnatio
nalen Reichstagsfraktion über Fragen der Außen
politik aus dem beſtimmte Sätze wiedergegeben
würden aus einem Schreiben an den Reichs
kanzler und Außenminiſter Die Wiedergabe ſei
unrichtig Richtig ſei daß die deutſchnationale
Reichstagsfraktion im Hinblick auf eine Be
ſprechung zwiſchen dem Außenminiſter und Ver
tretern der Fraktion über die ſchwebenden außen
politiſchen Fragen insbeſondere die Sicherheits

l
und die Völkerbundfrage und über die von dem
Außenminiſter auf dieſem Gebiet in Ausſicht ge

nommenen Maßnahmen beſchloſſen habe in einem
Schreiben an den Außenminiſter gewiſſe Be
denken zum Ausdruck zu bringen Ein Miß
trauensvotum gegenüber dem Außenminiſter ſei
nicht beſchloſſen und in dem Schreiben nicht ent
halten
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Zu dieſer Erklärung bemerkt die Zeit ſie
könne aufs beſtimmteſte verſichern daß von einer
auch nur teilweiſen Regierungskriſis nicht im ge
ringſten die Rede ſein könne Auch von einer Ge
fährdung der Reichsblockfront könne keine Rede

en lin Nr 67 vom 20

Keuzeitliche Strafrechts
pflege

Der Begnadigungsmißbrauch Strafarbeit
Unfruchtbarmachung von Verbrechern
Kriminaliſten und Staatsanwaltſchaft

Von Regierungsrat a D Walther Fiſcher
Berlin

Zunächſt eine Warnung vor dem im neuen
Strafgeſetzentwurf F 36 ausgeſprochenen
Gedanken daß eine Strafe im allgemeinen
nach ihrer Dauer nicht weiter vollſtreckt
werden ſoll Um zur Wahrhaftigkeit zurück
zukehren bedürfen wir als Muſter aus der
Praxis der Gerichtsſtätten wieder der Voll
bewertung des Richterſpruches Man ſoll
lieber für ſchlechte Führung Zuſatzſtrafen ver
hängen als von vornherein den Hinter
gedanken haben Drei Jahre Gefängnis im
Urteil bedeuten in der Vollſtreckung nur deren
zwei

Ferner droht in dieſem Entwurf der ſo
eben vom Reichskabinett an den Reichsrat ge
langt iſt eine neue Gefahr nämlich eine
weitere Verallgemeinerung und geſoesliche
Feſtlegung des Gnadenerweiſes durch das
erkennende Gericht bei Strafen jeder Höhe
S 35 Gegen dieſe Faſſung des künftigen

Strafgeſetzbuches muß mit Nachdruck Einſpruch
erhoben und die Begrenzung des richterlichen
Gnadenerweiſes auf Gefängnisſtrafen bis zur
Höhe von 3 Monaten verlangt werden Für
Gefängnisſtrafen darüber hinaus und Zucht
hausſtrafen iſt wieder das allgemeine bis zur
Revolution übliche Verfahren einzuführen
unter Ausſchaltung der Parlamentseinflüſſe
die Gnadengeſuche von einer Gnadenkom
miſſion des Juſtizminiſteriums endgültig be
arbeiten zu laſſen

Zu fordern iſt ferner daß der Staat nicht
einfäch vor der Unmöglichkeit kapituliert eine
halbe Million Verbrecher in den Zellen der
Gefängniſſe zu beherbergen Man ſollte
unter ihnen die arbeitsfähigen aſozialen
Menſchen in Zwangsarbeitsgemeinſchaften zu
harter Landzwangsarbeit zuſammenſchließen
damit ſie ihr Brot in der Moorkultur erar
beiteten und im Rahmen der deutſchen Volks
wirtſchaft wider Willen produktiv werden
müſſen Der Menſch beſſere die Erde und die
Erde ihn corriger la terre par Phomme et
Phomme par la terre Wollen wir warten die
berufsmäßigen und geiſteskranken Verbrecher
dauernd auszumerzen bis der neue Strafge
ſetzentwurf vielleicht in 5 Jahren verabſchiedet
wird Sollen Knackerwilli und Klauede
als Repräſentanten der 300 000 Unverbeſſer
lichen weiter alle ein bis zwei Jahre auf die
Volksgemeinſchaft losgelaſſen werden und 20
bis 30 Mal in ihrem Leben immer wieder
auf Koſten der Steuerzahler Polizei Staats
anwaltſchaft Gericht und Gnadeninſt nzen in
Bewegung ſetzen Wenn wir ſie ſtatt deſſen
in humaner Dauerzwangsarbeit zwingen ihr
Brot zu erarbeiten ſo wird der Juſtiz und
Polizeietat zum Nutzen der Steuerzahler bei
weitem ſeltener beanſprucht und dauernd ent
laſtet werden Sollen wir dulden daß der
Abſchaum der Berufsverbrecher weiterhin
fortpflanzt und das kommende Geſchlecht mit
derſelben Danaidenarbeit belaſtet die wir
jetzt leiſten müſſen Hier kommt es darauf
an in kürzeſter Friſt zu wirklichen Ergebniſſen
zu gelangen und wahrzumachen was die be
deutendſten Profeſſoren und einige Praktiker
auf den kriminaliſtiſchen Tagungen ſeit mehr
als 20 Jahren alljährlich vergeblich ver
langen Wir wollen ein Sondergeſetz mit ſo
fortiger Wirkung damit nicht weitere 20
Jahre des Erwägens der dritten Generation
dieſelbe Laſt des Verbrechernachwuchſes aufer
legen die uns das Zaudern der vergangenen
20 Jahre in Geſtalt des inzwiſchen geborenen
Verbrechernachwuchſes beſchert hat

Schließlich iſt eine Aenderung der Organi
ſation der Staatsanwaltſchaft zu befürworten
Nicht mehr ſollte man die Staatsanwaltſchaft
papierne Aktenvorgänge ohne Verbindung mit
den Vorgängen in den Täterkreiſen ab
arbeiten laſſen vielmehr muß ſie durch engſte
Verbindung mit der Kriminalpolizei wenig
ſtens in den Großſtädten in die Lage verſeſt
werden unmittelbar einzugreifen und ihre
Unterſuchungsideen ſelbſt durchzuführen ja
man ſollte planmäßig die beſten Beamten der
Kriminalpolzei zu ihr überleiten damit ſie
wie es in Berlin bereits in einer Reihe von
Fällen geſchehen iſt die großen Unterſuch

Vergl den Aufſatz desſelben Verfaſſers
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Hände
ein Ring ſchmückt mit länglichem hellgrünem

ungen ſelbſt führen kann Dann wird man
auch einen einheitlich geleiteten ſyſtematiſchen
Kampf gegen die einzelnen Spezialgruppen
des Berufsverbrechertums aufnehmen können
während jetzt Staatsanwaltſchaft und Krimi
nalpolizei als Haupt und Glieder eines Kör
pers getrennt alſo gehemmt und daher nicht
immer rationell arbeiten

Haben wir erſt mal an Stelle dieſer un
organiſchen Arbeit von Staatsanwaltſchaft
und Kriminalpolizei eine einheitliche Organi
ſation der Staatsanwaltſchaft geſetzt und
außerdem die erziehungsfähigen Volksge
noſſen in produktiver Landzwangsarbeit er
zogen die unverbeſſerlichen aber für die Dauer
ausgemerzt ſo wird der unverderbte Teil des
Volkes von ſelſt zu ſeinen geſunden ſitt
lichen Anſchauungen zurückkehren dann wird
Selbſtzucht und der auf das Gute gerichtete
Wille und damit auch Fleiß und Ehrlichkeit
wieder Allgemeingut werden können ein
hohes Ziel dem wir alle zuſtreben müſſen
das wir aber nur erreichen können wenn
wir den Säuberungsgedanken zur Förderung
der Reellen höher ſtellen als ſchwächliches
Mitleid mit aſozialen nur in Zwangsarbeit
zur Produktivität zu erziehenden Berufsver
brechern

Englanö Frankreich
Die Meinungsverſchiedenheiten Foch ſtreikt

Der Abgeordnete Boncourt erklärte dem Ver
treter des Petit Pariſien daß in der Frage der
künftigen Kontrolle der Rheinlande durch den
Völkerbund ſchwere Meinungsver
ſchiedenheiten zwiſchen Frankreich und
England beſtehen weil Frankreich darauf beſteht
daß dort eine ſtändige Kontrolle eingerichtet werde
Macdonald habe dieſer Forderung zugeſtimmt das
konſervative Kabinett habe aber dieſe Zuſtim
mung zurückgezogen und bekämpfe die franzöſiſche
Forderung Frankreich erklärt aber ausdrücklich
daß die Räumung von Köln von der Einführung
d ſtändigen Kontrolle in den Rheinlanden ab

nge

Die Londoner Sunday Times behaupten
daß Marſchall Foch ſeinen Rücktritt einreichen
wollte weil er nicht die Zuſtimmung der engliſchen
Regierung erhalten konnte daß das interalliierte
Militärkomitee von Verſailles die Forderungen
aufſtellte die Deutſchland erfüllen müßte damit
Köln geräumt werde Das engliſche Kabinett
ſtellt ſich auf den Standpunkt daß es ſich um die
viel wichtigere Fracce des Sicherheitspaktes han
dele weshalb alle Zwiſchenfälle die ſich auf die
Militärkontrolle beziehen in dieſem kritiſchen
Augenblick vermieden werden ſollen

RotharötProzeß
In der Verhandlung des Rothardtprozeſſes

am Sonnabend wurde wieder eine Reihe von
Zeugen über den Jnhalt der Rede Eberts in der
Treptower Verſammlung vernommen Der Ge
ſchäftsführer der Deutſchnationalen Volkspartei
Marohn war damals in einem Berliner Betriebe
angeſtellt Er ſagte aus daß die meiſten Arbeiter
ſeines Betriebes erſt in den Streik getreten ſeien
als bekannt wurde daß die SPD auch an dem
Streik teilnehme Am Tage nach der Treptower
Verſammlung ſei ihm von einem Teilnehmer
dieſer Verſammlung mitgeteilt worden daß ein
Redner dazu aufgefordert habe o eurge
befehlen keine Folge zu leiſten Ob das aber
Ebert geſagt habe kann der Zeuge nicht angeben

Dem Kaufmann Stefke iſt in ſeinem Geſchäft
von Streikteilnehmern davon erzählt worden

daß durch die Beteiligung der SPD der Streik
einen folchen Umfang in Deutſchland annehmen
werde daß der Krieg bald zu Ende ſei
Der Dreher Siemann hat ebenfalls an der

Verſammlung in Treptow teilgenommen Ebert

habe ſeine Rede mit der Mitteilung begonnen
daß die SPD in die Streikleitung eingetreten
ſei Darauf ſei ein Zuruf gefallen Das war
auch die höchſte Zeit Auf Einzelheiten kann ſich
der Zeuge nicht mehr beſinnen Genau will eraber ehört haben daß von Ebert geſagt wor
den ſei

Geſtellungsbefehlen braucht ihr nicht zu folgen

Dem Zeugen ſei dies beſonders in der Erinnerung
haften geblieben weil er ſich damals ſelbſt mit

dem Gedanken trug fahnenflüchtig zu werden Er
ſei über die Mitteilung erſtaunt geweſen da er
gerade von Ebert eine ſolche derserß nicht er
wartet Ferner beſtätigt er daß Ebert zum
Schluß ſeiner Rede ein Zettel heraufgereicht wor
den iſt Dann wurde die Vernehmung des Pro
feſſors Adolf Weber in der verleſen der
erklärt daß er den Eindruck habe Ebert und
Scheidemann hätten alles getan um den Streik
zu einem ſchnellen Ende zu bringen Weiterver
handlung Montag

Ah

Kational oder international
Wahlkunögebung im Thaliatheater und Wintergarten

Die Kundgebungen am Sonntag in den beiden
größten Sälen der Jnnenſtadt waren ein gewiſſer
Höhepunkt in der bisherigen Wahlpropaganda
durch die Rede unſeres halliſchen Reichstags
abgeordneten Le opold der grundſätzlich mit
den parteipolitiſchen Gegnern der nationalen
Sammelkandidatur abrechnete Die außerordent
lich weittragende Bedeutung der erſten Präſi
dentenwahl in ſtaats außen und wirtſchafts
politiſcher Hinſicht führte er das ſei vorweg ge
ſagt gerade denen vor Augen die noch immer
intereſſelos der Präſidentenwahl gegenüberſtehen
Aus beiden Verſammlungen dürfte in alle Kreiſe
unſerer Stadt die Mahnung hinausſchallen

Wahlfaulheit iſt Verrat am Vaterlande
ein mindeſtens ebenſo großer Verrat wie Wahl
faulheit bei der Reichstagswahl Aufgewacht
deutſche Männer und Frauen Die Verſamm
lung im Thaliaſaal leitete Schulrat Buſſe
im zweiten Teil Kaufmann Kudoke die im
Wintergarten Diviſionspfarrer Schneider Sie
wieſen in ihren Begrüßungsworten darauf hin
daß die endlich errungene Einigkeit aller natio
nalen Parteien und Verbände die Gewähr für
eine Beſſerung unſerer Jnnen und Außenpolitik
ſei und ein glückhaftes Vorzeichen für den Sieg
im erſten Wahlgang am 29 März

Major von Krogk Berlin
gab zunächſt der Hoffnung Ausdruck daß mit
einem Siege Jarres in Deutſchland nach deut
ſchen Geſichtsvunkten und nicht nach internatio
nalen Jntereſſen regiert werde Unſere verblen
deten Volksgenoſſen auf der Linken ernteten bei
ausländiſchen Sozialiſten nur Hohn und Spott
bei den Regierungen des Auslandes Verachtung
für ihre Politik nationaler Würdeloſigkeit
Ebenſo wie von einem Jnternationalen auf dem
Präſidentenſtuhle drohe auch vom Ultramontanis
mus der Zentrumskandidatur Marx dem Deutſch
tum ſchwere Gefahr Recht deutliche ſcharfe
Worte ſagte der Redner den politiſch Lauen und
Gleichgültigen dem ſchlafenden Heer Sie be
deuteten eine faſt noch ſchwerere Gefahr als der
Sozialismus mit all ſeinen Korruptionserſchei
nungen

Reichtagsabgeoröneter Leopold

legte zunächſt an Hand der Verfaſſung den Macht
bereich des Präſidenten klar der vielfach den des
Kaiſers überſteige Ebert ſei der letzte geweſen
der ſeine Machtbefugniſſe nicht ausgenützt hätte
ſei es nach dem Umſchwung bei der Wahl am
4 Mai ſei es durch die folgende Reichstagsauf
löſung wo das Eingreifen des Präſidenten zu
nächſt eine nationale Regierung verhindert und
dann der Linken den Gefallen der Auflöſung ge
tan habe Schwere Schäden für das Volksganze
ſeien die Folge geweſen Heute ſo führte der
Redner weiter aus gelte es den Mann zu wäh
len den der Gemeinſchaftsgeiſt nicht der Partei
geiſt beſeele Nicht um

Republik oder Monarchie

auch nicht um konfeſſionelle Fragen werde der
Kampf geführt Wenn wir mit Wer eine
organiſche Fortentwicklung der Verfaſſung forder
ten ſo nehmen wir dasſelbe Recht in Anſpruch

wie die Sozialdemokratie die noch immer in
ihrem Sinne die Verfaſſung beiſpielsweiſe auf
wirtſchaftlichem Gebiet durch ihre Sozialiſierungs
forderungen umgeſtalten wolle Es ſei eine Un
ehrlichkeit der Linken den Kampf auf die Frage
Monarchie oder Republik einzuſtellen Sodann
erörterte der Redner die Bedeutung der Wahl in
wirtſchaftlicher Beziehung Die Laſten des
Dawesgutachtens ſo ſeien die Ausführungen des
Redners zuſammengefaßt die Notwendigkeit der
Hebung der Landwirtſchaft als der ſtärkſten
deutſchen Kraftquelle die Erſchließung des Abſatz
marktes forderten ebenſo wie die Fortführung
der Verſailler Politik die dauernde Drangſalierung
Deutſchlands und die Löſung der Feſſeln Männer
die nicht den falſchen Wilſonſchen Jdeologien
folgten und die beſtimmt

nicht politiſche Theorien erproben

ſondern das Wohl des ganzen Volks fördern
wollten Wir ſehen heute wie überall in der
Welt die Macht den Ausſchlag gibt Und da ſoll
das unterworfene Deutſchland aus der Jdee
des internationalen Sozialismus heraus die
ganze Welt umformen können Menſchen die
wie die Sozialdemokraten dies politiſche Endziel
vor Augen haben ſind unbrauchbar für die prak
tiſche Politik Jmmer leidet das ganze Volk
unter einer falſchen Politik Und dann wurden
die internationalen Schwärmereien vom Redner
einer vernichtenden Kritik unterzogen und der
Beweis erbracht daß Thaelmann ebenſowenig
wie Braun mit ihrer marxiſtiſchen Politik die
in Rußland Schiffbruch erlitten habe die Jnter
eſſen der Arbeiterſchaft wahrnähmen Nicht

die Grenzpfähle nach dem Ausland

würden ger Neue richtete man auf gegen
die deutſche Wirtſchaft mit deren Wohlergehen
das der Arbeiterſchaft verbunden ſei Den Kampf
gegen das Kapital führte man auf der Linken
und gleichzeitig müſſe man ſich zeigen laſſen

Barmatſkandal wie ihre prominenteſten Partei
vertreter die Hände nach dem Schieberkapital aus
ſtreckten Ebenſowenig wie ein Vertreter einer
ſolchen Partei käme ein Mann wie Marx in
Srege der mit ihr durch dick und dünn geht und
ſich durch die Kriſen im Reiche und Preußen zum
Geſpött der politiſchen Welt gemacht habe
Helpach der demokratiſche Kandidat habe ſich
ſelbſt die politiſchen Fähigkeiten abgeſprochen
Reichstagsabgeordneter Leopold ſchilderte zum
Schluß die politiſchen und menſchlichen Eigen
ſchaften des Kandidaten Jarres den Mann der
Tat im Kampf gegen roten Terror gegen ar
zoſenwillkür den Mann weitſchauender Ueber
legukg den erfolgreichen Kommunalbeamten
Mit einer warmen Mahnung jeder tue ſeine
Pflicht und wähle Jarres ſchloß der Redner
unter ſtürmiſchem Beifall

Jn der Ausſprache
gab Oberſt Geiſeler im Namen der Vereinig
ten Offiziersverbände die Erklärung
ab daß ſie ſich reſtlos hinter die Kandidatur
Jarres ſtellen und bedauerte daß der große
Feldherr Ludendorff in die parteipolitiſche Arena
gezerrt wurde und zum Kandidaten Hitlers nomi
niert ſei Die Bergkapelle umrahmte die Vor
träge mit ihren deutſchen Weiſen

Dreimal beſchlußunfähig
Der Streit um die Grundſchule vor dem Reichstag

Der Reichstag brauchte Sonnabend dre
Plenarſitzungen um über die gefährlichen ge
chäftsordnungsmäßigen Klippen der Beſchlußün
ähigkeit von den Beratungsgegenſtänden nog
vor der achttägigen Pauſe die wegen der Reich
präſidentenwahl eingelegt wird das unter Dasund Fach zu bringen was nicht gut unerledigt
bleiben konnte Die erſte Sitzung wurde neben
einigen kleineren Vorlagen und der Annahm
eines Antrages des Reichshaushaltsausſchuſſes
der auf dem Wege eines von der Reichsbank zy
gewährenden Betrages von 30 Mill M Mittel
zur Befriedigung des Kreditbedarfs de
mittelſtändiſchen Gewerbes flüſſig
machen will von dem ſeit langem ſchwebenden

Streit um die Grundſchule
ausgefüllt Rechtsparteien und Zentrum haben
in dem Bildungsausſ i den Antrag durchgeſetzt
daß für beſonders leiſtungsfähige Schüler die
Möglichkeit gegeben wird ſchon nach drei
jährigem Beſuch der Grundſchule zu
den mittleren und höheren Schulen überzugehen
Die Linksparteien erblickten darin eine Gefähr
dung des Prinzips der vierjährigen Grundſchule
die auf Grund der Reichsverfaſſung als gemein
ſame Unterrichtsanſtalt für alle Klaſſen der Be
völkerung eingerichtet 9 Die Rechtsparteien be
ſtritten eine ſolche Abſicht zu verfolgen Sie
ſagten daß die vierjährige Grundſchule grundſätz
lich beſtehen bleiben ſolle daß aber doch

die Begabung der Kinder
ſo verſchieden ſei daß es als eine Härte empfun
den werden müſſe wenn beſonders leiſtungsfähige
Schüler ihre Schulzeit um des Prinzips der
Grundſchule willen um ein Jahr verlängern
müſſen Demokraten Sozialdemokraten und Kom
muniſten verſchleppten da ſie bei der Abſtimmung
in der Minderheit geblieben ſein würden die
Entſcheidung Die beiden letzten Parteien und
der größte Teil der Demokraten verließen den
Saal mit dem Erfolg daß

das Haus beſchlußunfähig

war Jn einer neuen Sitzung wurde ein Aus
ſchußantrag ohne Debatte angenommen der für
die weſtlichen Bergbaugebiete eine Ermäßigung
der Eiſenbahntarife für Erz und Kohle wünſcht
Als dann das Handelsabkommen mit Guatemala
erledigt werden ſollte bezweifelte der Abg Hennig
Völk Vereinigung die u r desehe Das San erwies ſich wiederum als be

ſchlußunfähig Präſident Löbe beraumte aber
mals eine neue n p um die Novelle über
die n von Rechtsanwaltsgebühren in
Armenſachen durchzubringen Die Sozialdemo
kraten bezweifelten die Beſchlußunfähigkeit die
wiederum feſtgeſtellt wurde Nächſte Sitzung
Dienstag 31 März Lehrgang der Grundſchule
Anträge über Junglehrer kleinere Vorlagen

Eine Splitterkanöidatur wenger
Senatspräſident Dr Lobe ſchreibt uns Zu

der durch die Preſſe verbreiteten Nachricht nach
der ich für die Deutſche Aufwertungs und Auf
baupartei zur Reichspräſidentenwahl kandidiere
erkläre ich Es iſt der Wunſch laut geworden mich
für das Amt eines Reichspräſidenten zur Wahl
zu ſtellen Nach Erlaß des Zweiten Wahlgeſetzes
kann eine Aufnahme in die amtliche Wahlliſte
überhaupt nicht in Frage ſie iſt mit meinem
Wiſſen auch nicht verſucht worden Von einer
Streichung kann deshalb keine Rede ſein Jn

Betracht kam von vornherein nur der Nachtrag
auf dem einzelnen Wahlzettel Da aber die tech
niſche Möglichkeit zur Durchführung meiner Kan
didatur infolge der Kürze der Zeit bis zur Wahl
nicht gegeben iſt habe ich nunmehr nach reiflicher

Ueberlegung die genannte Partei gebeten davon
abzuſehen mich für den erſten Wahlgang als
Kandidaten vorzuſchlagen

Das blaue Fimmer
Roman von Jofé Leander

23 Fortſetzung Nachdruck verboten
Da ſteht es geſchrieben in dieſem kleinen

Buch und ſpäter werde ich darüber lächeln
Jetzt lächle ich nicht
Jch ſinne darüber nach was dieſe grenzen

loſe Abneigung gegen ſie in mir wachruft
Jſt s allein ihre Häßlichkeit Aber gibt

es nicht tauſend häßliche Menſchen die doch
unſere ganze Sympathie unſere Liebe ge
winnen

Es iſt nicht ihr Aeußeres was mich ſo
widerwärtig berührt es iſt nicht ihr Blick
der oft ſo voll Nachdenken auf mir ruht
es iſt etwas anderes Elvira mag ungefähr
45 Jahre zählen vielleicht auch weniger viel
leicht auch mehr

Sie iſt hoch und ſchlank gewachſen und
auffallend mager Eine wächſerne Bläſſe
zeigt ihr Geſicht mit dem kleinen dunklen
Vogelaugen der großen ſchmalen Naſe dem
zurückſtehenden Kinn Jhr Haar iſt dunkel
und ſtraff zurückgeſtrichen aus der hohen

Sie trägt immer Schwarz Auffallend
ſchön und mit Sorgfalt gepflegt find ihre

ſchmale weiße Hände deren Linke

Stein
Onkel Theobald hat ihr dieſen Ring aus

ſeiner Raritätenſammlung geſchenkt
Ein eigenartiger Ring ein koſtbarer

Stein muß es ſein er leuchtet wenn es
daämmert in gelbgrünem Licht wie das Auge

eines Rarbtieres einer Beſtie
10 Juli

Geſtern ging ein furchtbares Unwetter nieder
Ein Blitz ſpaltete die große Eiche im Park

mit donnerähnlichem Krach ſtürzte der mächtige
Baum um

Friedrich der Diener geht mit tadblaſſem
Geſicht umher

Das gibt ein Unglück Herr Oberleutnant
da bereitet ſich was vor ſagte er zu mir

Gott ſchütze uns
Jch kann über ſeinen Aberglauben nicht

einmal lachen es iſt Zeit daß ich abreiſe
Jch habe Sehnſucht nach Maria Sie hat mir
ſo lange nicht geſchrieben

14 Juli
Elvira hat ſchon 2 Tage Migräne und

bleibt unſichtbar
Friedrich geht noch immer mit ſeiner

Leichenbittermiene umher aber Onkel Theo
bald und ich ſind vergnügt wie ausgelaſſene
Jungens ohne Aufſicht

Wir trinken bei Tiſch den teuerſten Wein
der im Keller liegt und die Köchin holt die
feinſten Delikateſſen aus der Stadt und richtet
herrliche Speiſen her

Jch ſchlafe wieder vortrefflich meine
Nerven ſind wieder in der Reihe Welch
ein Heilmittel iſt doch die Freude Nie werde
ich den geſtrigen Nachmittag vergeſſen wo
Onkel Theobald mich in ſein Arbeitszimmer
bitten ließ

Es liegt im Erdgeſchoß neben der Biblio
thek Jedes Stockwerk umfaßt nur 4 Räume
aber dieſe ſind ſehr groß Jm erſten Stock
liegen das Speiſezimmer das Muſikzimmer
und die beiden Zimmer die Elvira bewohnt

Jm oberen Stock wohnt die Dienerſchaft
die aus Friedrich der Köchin und Elviras
Jungfer beſteht

Jm Souterrain liegen die Küche und die
Wirtſchaftsräume der Park der das Haus
von allen Seiten umſchließt iſt groß und
noch älter das Haus

Wundervolle Waldbäume ſind
Eichen Tannen und Blutbnchen

darin

Eigentlich iſt dieſer Garten zu dicht ge
pflanzt zu düſter zu ſchattig hier müßte
Luft und Licht geſchaffen werden Später
werde ich das alles anordnen wenn ich den
Beſitz übernehme

das Unfaßliche aber es iſtDa ſteht es
wahr

Onkel Theobald hat mich zum Erben ein
geſetzt

Er hat mir das Teſtament vorgeleſen und
es in einem Wandſchrank ſeines Arbeits
zimmers verſchloſſen

Es iſt ein eigenartiger Wandſchrank
ſchmucklos und ſchlicht Bücher füllen ihn

Wenn man aber oben am Sims an der
dritten Roſette dreht ſchiebt ſich ein Spalt
auf ein kleines Gefach und da hinein hat
Onkel Theobald ſeinen letzten Willen gelegt
Elvira darf nicht darum wiſſen

Sie ſoll ſich weiter in dem Glauben
wiegen dereinſt die Herrin über das große
Vermögen zu ſein ſagte Onkel Theobald
leiſe Daß ſie umſonſt auf meinen Tod
gewartet hat iſt die Strafe für die unguten
Stunden die ſie mir bereitet hat

Jch habe ſie ſoweit bedacht daß ſie vor
geſchützt iſt und hier eine Heimat

ehält

Und dann ſagte er mir weiter Jch habe
beſchloſſen dir alle Monate eine Zulage von
500 Mark zu geben Helmut Jch habe ferner
nach Berlin an die Reichsbank mich gewendet
wo einer der Direktoren mir befreundet iſt
Dort will man dich einſtellen und du kannſt
es dort zu etwas bringen wenn du Fleiß
und Ausdauer beſitzeſt

Wie glücklich bin ich
Mit welch guter Botſchaft kehre ich zu

Maria zurück Jch konnte nicht anders ich
habe dem gütigen alten Herrn die Hand voll
Dankbarkeit geküßt

Welch eine Wendung wird nun eintreten in
unſerm Leben Wie will ich fleißig ringen
und ſtreben um mich Onkel Theobalds Ver
trauen würdig zu erweiſen

Gott ſegne ihn alle Tage Verwandt
ſchaftlich ſteht er mir eigentlich fern und
doch hat er ſo voll Güte an mir gehandelt
und meinen und Marias Weg der ſo im
Schatten lag in Sonnenſchein gehüllt

den 20 Juli abends
Frieorichs Ahnung daß Unheil über dem

Haus liegt hat ſich erfüllt
Onkel Theobald hat heut nacht einen

ſchweren Schlaganfall gehabt Die ganze
rechte Seite iſt gelähmt er kann nicht ſprechen
und leidet furchtbar Seine Linke hält oft
meine Hand umfaßt wie in Todesangſt

Der Arzt hat einen Krankenwärter mit
gebracht damit ich nach vielen Nächten wieder
mal richtig ſchlafen kann Jch bin todmüde
Morgen will ich ausführlich an Maria
ſchreiben wie wird ſie ſich freuen

S

Das kleine Buch zeigte noch einige Seiten
aber ſie waren leer

In tiefem Sinnen ſah Herbert Buchholz
darauf nieder

Sein Geſicht war blaß vor Erregung
Dies hatte Jſas Vater geſchrieben an

ſcheinend kurz vor ſeinem Tode Seine Ge
danken arbeiteten raſtlos bauten ein Ge
bäude von Vermutungen auf das doch dann
wieder durch eine andere Schlußfolgerung in
ſich zuſammenbrach

Fortſetzung ſolgt
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Meru vom u
Die Finanzierung der Tſcheka

durch Raub und Mord

Jm Leipziger Tſcheka Prozeß wurden
Sonnabend einige Zeugen über die Badiſche
Tſcheka vernommen Der Zeuge Sänger der
in Mannheim zu zwei Jahren Zuchthaus ver
urteilt iſt bekundet in einer Verſammlung
die im Jahre 1924 bei dem Genoſſen Manns
ſtattfand ſei durch den Genoſſen Hanf ein
Genoſſe Walter aus dem Ruhrgebiet einge
führt worden der die Vorbereitungen zur
Gründung einer Gruppe treffen ſollte
Es ſollten Spitzel beobachtet und beſeitigt
werden Die Gruppe mußte ſich ſelbſt finan
jieren und zwar durch Raub und Diebſtahl

Die Teilnehmer der Verſammlung hätten
fich bereit erklärt an der Gruppe mitzu
arbeiten Tſcheka Walter habe dem Hanf
den Auftrag erteilt den Kaſſierer des Union
Theaters zu beobachten was er auch getan
habe Weitergehendes hätte er aber abge
lehnt Den Auftrag Walters einen Straßen
bahnſchaffner zu berauben habe er abge
lehnt da er Kommuniſt aber nicht Mitglied
einer internationalen Verbrecherbande ſei Der
Zeuge hat den Eindruck gehabt daß dieſer
Walter ein Provokateur geweſen fei Die
Verhandlungen werden am Montagvormittag
jortgeſetzt

Gymnaſiaſten Tragööſe

Vor dem Schwurgericht des Berliner Land
jerichts III begann die Verhandlung gegen den
19 jährigen Kaufmann Hans Liebeck wegen der
Erſchießung des l 4jährigen Gymnaſiaſten Gün
ther Beyer der am 26 Mai 1924 in der Fichten
ſchonung zwiſchen Mahlsdorf und Dahlwitz tot
aufgefunden wurde Der Angeklagte Liebeck be
kundete auf einem Spaziergange mit Beyer habe
dieſer einen Revolver gezogen und gemeint er
könne mit verbundenen Augen ein Ziel treffen
Beyer habe ſich ein Taſchentuch vor die Augen
binden laſſen und ihm als der erſte Schuß ver
ſagte den Revolver zum Nachſehen gegeben Als
Liebeck ihm den Revolver zurückgegeben hatte habe
er plötzlich durch die enggeſchnürte Gamaſche einen
Wadenkrampf bekommen und nach der Wade ge
griffen Jn demſelben Augenblick habe es ge
knallt und Beyer ſei tot zu Boden geſtürzt Das
Gericht erkannte gegen den Angeklagten wegen
fahrläſſiger Tötung auf drei Jahre Gefängnis
unter Anrechnung von neun Monaten Unter
ſuchungshaft

Der Weibsteufel
Aus Roſtock wird gemeldet Wie ſeinerzeit

berichtet wurde am 6 Dezember v J auf dem
Wege von Warnemünde nach Diedrichshagen das
aus Berlin ſtammende ſtellungsloſe Dienſt
mädchen Pauline Spiekermann ermordet Nach
dem ſich der Verdacht gegen verſchiedene Perſonen
nicht beſtätigte nahm man das in dem Orte
Delmenhorſt beſchäftigte Dienſtmädchen Berta
Laſſe feſt das mit der Spiekermann bekannt und
vor der Tat in Geſellſchaft der Ermordeten ge
ſehen worden war Jetzt hat die Laſſe ein um
faſſendes Geſtändnis abgelegt Unter dem Vor
geben ihr eine Stelle beſchaffen zu können hat
ſie die Spiekermann an den Tatort gelockt und
mit einem Beil erſchlagen Als Beweggrund gibt
die Laſſe an daß ſie wegen Diebſtahls ſteckbrieflich
verfolgt ſei und ſich deshalb die Papiere eines ihr
gleichaltrigen Mädchens habe verſchaffen wollen
Schon im November 1924 hatte die Laſſe ein

Roſtocker Mädchen zu einer Reiſe nach Hamburg
verleitet aber nicht die Gelegenheit gefunden
dieſes Mädchen zu beſeitigen Die Laſſe iſt ferner
geſtändig am 27 November v J in Güſtrow
ein Mädchen namens Böſicke mit dem ſie in einer

Scheune übernachtete im Schlaf mit dem Beil
üebrfallen und ſchließlich in eine Jauchegrube ge

Die Opfer des Wirbelſturms
500 Millionen dollar Schaden

Aus Neuyork wird gemeldet
Die überprüften Verluſtmeldungen nach der

Wirbelſturmkataſtrophe beſagen daß Jllinois
mit 823 Toten und 299 Verletzten am ſchwer
ſten betroffen wurde Jn Jndiana zählte man
645 bzw 99 in Tenneſſee 34 Tote des
gleichen 27 in Miſſouri und 18 in Kentucky
Der Verluſt an Eigentum wird auf 500 Mil
lionen Dollar geſchätzt Chikago ſandte mit der
Bahn Aerzte Pflegerinnen und Medikamente
und warf 300 Millionen Dollar für Unter
ſtützungen aus Die Kataſtrophe iſt ſeit der
Flutwelle im Ohiotal im Jahre 1913 die
bisher ſchwerſte

Weitere Meldungen beſagen
Die Beerdigungen im Kataſtrophengebiet

werden beſchleunigt um Seuchen zu verhindern
Die Berichte ſprechen von nahezu 500 Be
erdigungen in den Hauptdiſtrikten Särge kön
nen nur notdürftig hergerichtet werden Jn
Benton iſt eine Rettungszentrale errichtet
worden Die Aerzte haben eine Art Verfügung
erlaſſen worin erklärt wird daß jeder geſundeMann der nicht an dem Hilfswerk teilnimmt

auch nicht bei der Verteilung von Lebens
mitteln berückſichtigt werden könne

Aus St Louis wird gemeldet daß Scharen
von Neugierigen in Autos in den von dem
Wirbelſturm heimgeſuchten Orten eingetroffen
ſind Die Bürgerwehren waren gendtigt dieungelegenen Beſucher zur Abfahrt zu nötigen

da ſie mit ihren Fahrzeugen ein Hindernis für
die Zufuhr von Lebens und Hilfsmitteln bil
deten

Peſtgefahr im Kataſtrophengebiet

Jm Kataſtrophengebiet beſteht Peſtgefahr
vor allen Dingen in Murphyskoro wo die Nothoſpitäler micht ausreichen Anzeichen für die

Peſt ſind von Aerzten einwandfrei feſtgeſtellt
worden Chikago und St Louis ſind um Des
infektionsmittel und Extrazüge mit Peſtſach
verſtändigen gebeten worden

Jn Griffin im Staate Jndiana und auch
in anderen Ortſchaften droht bereits der
Hunger um ſich zu greifen Es ſind Polizei
verſtärkungen eingetoffen um Plünderungen die
an der e n ſind zu verhindern
Die Zufuhr von Lebensmitteln für die Be
wohner wird in der Hauptſache dadurch er
ſchwert daß zahlreiche Straßen infolge der
ſtarken Regengüſſe und des Sturmes unbenutz
bar oder in ſchlechtem Zuſtande ſind

worfen zu haben aus der das Mädchen noch
lebend gerettet werden konnte Auch hier war es
der Laſſe lediglich um die Erlangung der Papiere
zu tun

Sechs Jahre Zuchthaus für einen Spion
Der erſte Strafſenat des Breslauer Ober

landesgerichts r eäh den 24jährigen
Hilfsaufſeher Joſef Schrube aus Roßberg bei
Beuthen wegen Spionage zugunſten Polens
Schrube hat in Glogau Verbindung mit Reichs
wehrſoldaten geſucht von denen er Auskünfte
über die allgemeine Truppenſtärke und über die
Schupo in Glogau ſowie die militäriſchen Be
fehle und Geheimbefehle zu erhalten ſuchte Die
Soldaten die zum Schein zuerſt auf ſeine Pläne
eingingen ließen ihn nach ſeinen eigenen
Angaben bezog er ſeine Beſtechungsgelder aus
dem Hotel Lomnitz in Beuthen in dem ſich
das polniſche Konſulat befindet verhaften
als er wieder in einer ähnlichen Angelegenheit
an ſie herantrat Die Verhandlung fand zum
größten Teil öffentlich ſtatt Das Gericht er
kannte auf ſechs Jahre Zuchthaus 300 Mark
Geldſtrafe fünf Jahre Ehrverluſt und Zu
läſfigkeit von Stellung unter Polizeiaufſicht

Rußlands erſtes großes Waſſerkraftwerk

iſt dazu beſtimmt Petersburg mit elektriſcher
Energie zu verſehen Das Kraftwerk wird nach
der Zeitſchrift Die Waſſerkraft im Fluß Vol
chow der den Jlmenſee zum Ladogaſee ableitet
erbaut An der Kreuzung des Fluſſes mit der
ſibiriſchen Bahn nahe an der Einmündung in den
Ladogaſee und etwa 110 km von der Stadt wird
ein Wehr gebaut das die Waſſeroberfläche des
Fluſſes um 10,7 m aufhöht und bis zur Waſſeroberfläche des Jiwenſees noch ungefähr 2 m

Gefälle läßt An das Wehr ſchließt ſich eine
150 mm lange und 17 m breite Schleuſe für Fahr
zeuge bis zu 2,2 m Tiefgang ſowie die Kraft
ſtation an Das Niederſchlagsgebiet iſt 76 000
Quadratkilometer Eine geregelte Abzapfung des
Jlmenſees deſſen Waſſerfläche 780 Quadratkilo
meter beträgt iſt ſchwer durchzuführen weil die
Lage der Stadt Nowgorod am Auslauf eine Erhöhung des Waſſerſtandes des Sees ausſchließt

Abiturientenexamen der Kronprinzenſöhne
Die beiden älteſten Söhne des Kronprinzen
paares die Prinzen Wilhelm und Louis Ferdi
nand haben am Freitag am Realgymnaſium in
Potsdam die Reifeprüfung beſtanden

Endlich in Berlin Die Spritſchieber Her
mann u Heinrach Weber die von der Tſchecho
ſlowakei ausgeliefert worden ſind ſind in Ber
lin eingetroffen und dem Unterſuchungsgefäng
nis zugeführt worden

Gedenken an die Heimat Ein aus Uelzen
in Hannover ſtammender Deutſchamerikaner
namens Henry S Kofahl hat dem Uelzener
Muſeum 1000 Dollar hinterlaſſen ferner den
Armen der Stadt Uelzen 250 Dollar Er hat
beſtimmt daß die Urne mit ſeiner Aſche in ſeine
Heimatſtadt überführt und dort unter einem
Roſenbuſch an dem Begräbnisplatz ſeiner El
tern beigeſetzt wird

Eine ſeltſame Selbſtbezichtigung Jn dem
Orte Menhard in der Zips bei Preßburg kam
der Tiſchlermeiſter Johann Fabry zur Gendar
merie und erklärte weinend er habe im Ja
nuar ſeine 65jährige Frau vergiftet Die Frau
habe ihn weil ſie krank war und furchtbar zu
leiden hatte darum gebeten Obwohl die Aerzte
nach der Enterdigung der Leiche nicht feſtzu
ſtellen vermochten daß die Angaben des Man
nes den Tatſachen entſprechen blieb dieſer doch
bei ſeiner Behauptung weil er ſein Gewiſſen
entlaſten müſſe Nun wurde gegen ihn das
Strafverfahren eingeleitet

Keine Toten in Tokio Nach den neueſten
Nachrichten aus Tokio ſoll die große Feuersbrunſt
keine Menſchenopfer gefordert haben Die Jn
ſaſſen des großen Jrrenhauſes das vom Feuer
vollſtändig zerſtört wurde konnten noch rechtzeitig
gerettet werden Der Sachſchaden beträgt nach
ungefährer Schätzung 75 Millionen Franks

Im ſächſiſchen Hochgebirge Alſo ſä hn ſe
meine Herrſchafd n r Weech da droben uff m
Bärche das is r ſochenannde Gamm Weech
Uff dieß m Weeche ſaß vor ald n Zeid n äne
wund rſcheene Jungfrau und gämmte ſich mit
an m goldnen Gamme ihr wund rſcheenes gold
nes Haar Da gam von Zittau herieb r r
berichdichde Reib rhaubdmann Rinaldo Rinal
dini und wollte r Jungfrau weeßgood ihren
goldnen Gamm reib rn Da ſagde die Jung
frau zu ihm Nu heer n ſe mal Herr Reib r
nu ſein ſe mal bloß friedlich un nähm ſe r
nich mein Gamm weech Und ſäh n ſe
meine Herrſchafd n ſeitdäm heeßt r Weech da
droben uff m Bärche r Gamm Weech

Jugend

e
Jtalieniſcher Kampf gegen Andreas Hofer

Als ſeinerzeit die Jtaliener Südtirol be
ſetzten hat man die Andreas Hofer Tradition
zunächſt nicht anzugreifen gewagt Andreas
Hofer der die Unabhängigkeit Tirols gegen
die Bayern verteidigte der Kampf gegen die
Franzoſen wurde natürlich nicht beachtet
ſollte ſozuſagen den Gegenſatz Tirols zu ſeinem
nördlichen deutſchen Nachbarn verſinnbild
lichen Deshalb wurde das Tiroler Denk
mal in Meran nicht zerſtört ſondern es wur
den nur die Strophen Zu Mantua in Ban
den ausgemeißelt auch die Kaſerne behielt
weiterhin den Namen Andreas Hofer
Kaſerne

Nun haben ſich die Jtaliener wohl davon
überzeugt daß dem Tiroler Volk doch die Ge
ſtalt Andreas Hofers ein für allemal die des
Befreiungskämpfers gegen Welſche in Perſon
bleibt und ſie gehen dazu über in der ge
wohnten jeder Kultur baren Weiſe gegen
dieſe Tradition anzugehen So verlautet daß
ſämtliche auf Andreas Hofer hinweiſenden
Anſchriften von dem Paſſeier Haus haben ent
fernt werden müſſen und daß in Zukunft jede
Beziehung auf den Helden verboten ſein ſoll

Der Volksbote welcher zum 12 Februar
dem Jahrestage der Ergreifung Andreas
Hofers in ſeiner letzten Zufluchtshütte dieſes
Ereigniſſes gedacht hatte wurde ſofort be
ſchlagnahmt Durch dieſes Vorgehen gegen die
geheiligte Tradition des Tiroler Landes wird

ſo hoffen wir beſtimmt Jtalien den
Willen der Tiroler zum weiteren Ausharren
gegen die Verwelſchungspolitik nur noch
ſteigern

Liga der Wohlfahrtspflege Anfang dieſes
Jahres fand die Geündung der Deutſchen
Liga der freien Wohlfahrtspflege ſtatt Der
Liga ſind bisher beigetreten 1 der Zen

tralausſchuß für die e Miſſion der deut
ſchen evangeliſchen Kirche 2 der Deutſche
Caritas Verband 3 die Zentralwohlfahrts
ſtelle der deutſchen Juden 4 der Fünfte Wohl

n 5 der Zentralwohlfahrtsaus
chuß der chriſtlichen Arbeiterſchaft Am
19 März ds Js übernahm der Reichstags
abgeordnete ehemalige Bayeriſche Miniſter
räſident Graf von Lerchenfeld das Amt eines
räfidenten der Liga Die Geſchäfts

führung der 2 wird in den Händen des
Regierüngsrats Vöhringer Stuttgart liegen
Die Geſchäftsſtelle befindet ſich in Berin N 24
Oranienburger Straße 13/14

Der Fund einer antiken Kupferſtatue Jn
einem Brunnen zu Megara etwa 40 Kilome
ter von Athen entfernt iſt wie aus Athen be
richtet wird die Kupferſtatue eines Mannes
in einzelnen Stücken gefunden worden Man
vermutet daß der Kopf dieſer Statue die von
außerordentlicher Schönheit iſt von dem
Eigentümer des Brunnens verborgen wurde
um ſie nach dem Ausland zu verkaufen Der

t der Altertümer von Afrika hat eine
n Unterſuchung eingeleitet Bei weite

ren Nachſuchungen wurde noch eine andere
Statue entdeckt und es werden jetzt ſyſte
matiſche Grabungen in der Umgegend vor
genommen Der griechiſche Geograph Pau
ſanias erwähnt in ſeiner Beſchreibung der
griechiſchen Altertümer die man als den an
tiken Baedeker bezeichnet hat er habe im
Jahre 170 v Chr in Megara viele Statuen
des Prariteles und 10 Kupferſtatuen des Ly
ſippos geſehen Lyſippos galt für den größten
Bildhauer in Kupfer und man vermutet daß
die neuaufgefundene Statue ein Werk dieſes
Großmeiſters des vierten vorchriſtlichen Jahr
hunderts iſt

Cegen

Slechten Haufausſchläge
Krampfader üe

rärztlich empfohlen Rino a Salve
Zu haben in den Apotheken

Rich Schubert Co G m b WeinböhlaDr
D

909090909090909090

von 3 Ak an Damenakopfwäsche 1 Mk

J Wrycza Leipziger Strao e 28
direkt am Leipziger Turm Telefon 1710

2000000000000000000

Zöpfe
Frisieren extra

Amtliche Bekanntmachungen

Jn das Handelsregiſter A iſt unt3716 die offene Handelsgeſellſchaft

Des Geſchäftsmanns Zulunftshei

llegt im önſeratentell
Dehne K Köhler Halle und als dperſönlich haftende Geſellſchafter die
Kaufleute Ernſt Dehne und Kurt
Köhler beide in Halle eingetragen
worden Die Geſellſchaft hat am
19 März 1925 begonnen

Halle den 19 März 1925
Das Amtsgericht Abt 18

Seelachs ohne Kopf Wid 25278 n a de Bregſſer e ahnen Kopf Pio 283

7 ehne landwirt iſchaftliche Erzeugniſſe und Bedarfs S n
waren eingetragen worden Die Sardinen 4 Liter Doſe 1 80 /6
Geſellſchaft iſt aufgelöſt Liquidator iſt
der Kaufmann Ernſt Dehne in Halle

Halle den 19 März 1925
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das Handesregiſter A iſt unter
3715 die Firma hannes Buhler

alle und als deren Jnhaber der
aufmann Johannes Buhler in Halle

eingetragen worden
Halle den 19 März 1925

Das Amtsgericht Abt 19

Morgen Dienstag früh ab 8 Uhr

billig Geeffſche
Grüne Heringe groß Pfd 13

Hering i Gelee 4 Ltr Doſe 2 50

Bratheringe 8 Ltr Doſe 30

daher ſtets friſcheſt und billigſt

S hehfedenn
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weiß und grau Pfd 50 80

Ia weiß Pfd 50 00
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Ab Mittwoch den 25 Mär teinen großen Transport z empfehlen wir
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WMontag Uhr
Sechs Perſonen

ſuchen einen
Autor

Ende Uhr
Dienstag 7 Uhr

Rod inde
mit den Damen

Böhmer Günzel
Dworski

den Herren
Anderſen Böhmer
Kerzmann Timäus

Mittwoch 72 Uhr
Hans Heiling

hAuwärhe Renn

Neues Theater
in Leipzig

Dienstag 24 März 7
Die Jüdin
Altes Theater

in Leipzig
Dionstag 24 März 80

Demetrius Robert
Guiscard

Operetten Theater
in Leipzig

Dienstag 24 Marz 7
Die große Revue 1925
Stadt Theater in

Wiagdeburg
Dienstag 24 März T

Tiefland
Wilhelm Theater

Jarres

Jarres

7777
Moderes heate

Der große Lacherfolg

Posse in 3 Akten
v B Rauchenegger u R Manz
In der Diele ab Il Uhr Pabarett

bei freiem Eintritt

Jarres
2 Große öffentliche

Wuhlverſummlungen
Dienstag den 24 März abends 8 Uhr im

Deutſchen Geſellſchaſtshaus und 6tadtſchützenhaus

Redner

Jahnke M d L
Malermeiſter Havemann Hildesheim M d R

beide Redner ſprechen in beiden Sälen

Eintritt frei Muſik in geiden Sälen Freie Ausſprache

Wahlausſchuß Jarres
Halle Saalkreis

Jarres
t J

in Magdeburg
Dienstag 24 März 8

Der Biberpelz
Friedrich Theater

in Deſſau
Dienstag 24 März 6
Lohengrin

Stadetheater Erfurt
Dienstag 24 Mätrz T

Die Sündflut
Deutſches National
Theater in Weimar
Dienstag 24 März 770

Othello

re
e

MERSEBURG
ſeden Mittwoch

u Sonnte

Halle

Fener

i V fet
un Tahar

4pkMD m An Thür Wald
Abendanzug Familien u ärztl Kur
unerlässlich pension Villa AlvarySee für Erholungsbedürtf

z u rnfektiöse ausgeTücht Kochfrau schlossen Aufnahme
empfiehlt ſich ſür Fa von Dauerpaetienten
milienfeſtlichketten Off Eigene Milchwirt
unter S 20322 an die schaft
Exped d Zta Dr med Flermann

falio Ich für S
Nach dem neuesten Stand der
Technik hergestellte hochwertige
Radio Empfangs Anlagen erster
Firmen erhalten Sie gegen
bequeme Teilzahlung

Verlangen Sie noch heute unseren
Gratisprospekt

Dgenieur Büro Wittenberg

Bezirk Halle Postfach 69

Pallahona Puder
reinigt u entfettet das Haar
auf irockenom WVege mach
es loceker und leicht zu lri
sieren verloiht feinen Duft
Zu haben in Friseur Geo

schäften Parfümerien
Drogerien und Apotheken

Wählt Jarreg
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Es werden noch

einige Werbebeamte für Hlalle e
Sioh hierfür interess ierende Persönlichkeiten wollen sich an die unterzeichnete

Geschäftsstelle der Anstalt wenden
den 23 März 1925

Die Ortsdirektion Alte Promen
r S v

Dienstag den 24 März
s Ubr Loge Paradeplatz

III
schubert Abend

Streichquartett Der Tod u das
Mädchen Forellenquintett
Karten bei Heinrich Hothan

Neklame
iſt dasöchwungrad der Wirtſchaft
Her ſtrebende und denkende Geſchäfts

mann wird deshalb inſerieren

e Krämer Staßfurte Bahnhofſtraße 13S 55 se B S Toaeeee ee 5 J r W e n 3 ee b r ehe ea e e e e T 43 a t e 9 2 5e e S Bee m en d
gfälle Felercdedetdt ger Pro

Haftpflicht Einbruch Diebstahl
und Wasserleitungsschäden Versicherunge
S bester u billigster Versicherungsschutz

SaehveIense

ade Nr 28

Das T

400 Tiere

J e
e Se

Zirka
600 Angestellte

18 Male
Exerzierplatz
Dessauer Str

Dw

Staßfurter Haus

ſchlachte Wurſtwaren

erhält man per Poſt
Nachnahme Friedrich

S III

a Vert

Kreiskriegerverband
Kameraden

Wählt zum Reichspräſidenten den
über den Parteien ſtehenden Kandidaten

Oberbürgermeiſter Dr Jarres
der durch ſeine Perſönlichkeit die Ge
währ für zielbewußte nationale Staats
politik bietet

Kriegerverband des Reg Bezirks Merſeburg

Eck
Kreiskriegerverband Halle a 6

Hoffmann

r

e

II Kahnt Hermann
d

e 13 Kaiſer Wilhelm

15 v Kuoblauch Otto Arb Glauchauerſtt T Grosser Versand nach auswärts
l 6 Lehmann Rich Tiſchler Thüringerſtr 2611 direkt ab unserem Versandhaus
i 17 Hausſchild Martha Haus rau Torſtr 4 am Eilgutbahnhof Halle
18 Michaelis Ernſt Chauffeur Schmiedſtr 26 n n

Liſte Nr 2 ea Vertreter
1 Zwanzig Paul Ableſer Fleiſcherſtr 27

Lkilen Sie

S Heute3 100 Sensationen in jeder Vorstellung in 3 Manegen und 2 Bühnen
gleichzeitig

i b täglich 10 12 Uhri dir e Zectnet PDressurproden ermitogs mit Konzert

Steinbrecher re am Markt 1 und an den
2

Vorvorkaut 8 Circuskassen ab

sind jelsf sefer

Bekanntmachung Da
Zur Wahl der Vorſtands mitglieder für die

m Allgemeine Ortskrankenkaſſe ſind für die Ver r s
h reter der Verſicherten 2 Wahlvorſchläge bis Gr Ulrichstraße 58

um 18 Mär 1925 engegangen die im gan en Telephon 2705 1274 1275 4966
S nvr ſo viel wäh bare Bewerber benennen alse Vertreter zu wählen ſind jS Die Vorgeſchlagenen und zwar

Liſte Nr 1 SKleemann Karl Korrektor Heidehäuſer 11 m
Zopf Willy Elektro Monteur Huttenſtr 81
Strietzel Max Steindruck Tyomaſtusſtr 34

S Korrektor Jacobſtr 29Gorgas Johannes Arbeit kl Uirichſtr 8Schröder Friedrich Maurxer Flugplatz ohne Kopf Pfund

b Eiſatz Vertreſer KarbonadenScheibe Paul Hiifsarb E chendorffſtr 17 pfd Pf
Kaiſer Herm Former Advokatenweg 30
Deparade Herm Bauarbeit Flugplat Mittlere
Schettig Ludwig Zimmermann Flugpiatzj Schwedenheringe Pfd 20 Pf

WMerſeburger Straße 53 4Hirmſe Karl Metteur Beeſennerſtr 99 Bratscholle grosse Scholle Schell

14 Kraus Joſ Spiegelbeleg Gr Steinſtr 481 Geöſſaet v 8 7 Uhr durchgehend

t

ichGleic
4 Masten
3 Manegen
2 Bühnen

Nonr
einige Tagel

Montag den 23 März abends 8 Uhr w

10 Uhr vorm den ganzen Tag
Circus Telephon 9009

Gesund ung durch Sauerstoff
Das natürliche giftfreie Heilverſahren nach Dr Weise bei

Nervenleiden Nervenschwäche Gicht Rheuma Magen
Darm Gallen Leberleiden Zuckerkrankheit Lungenleiden
tlämorrhoiden Asthma Epilepste Korpulenz usw Hustuhrliche

ärztliche Broschüre kostenfrei
Dr Gebhard Co Berlin W 30

Nur Dienstag
Nur lebendfrische WareMöbelfabrik 4 Waggons 42 455 Pfund heute

Albert
eingetroffen in der

reter Pfund
f

vollständig bratfert

Gemeindearbeiter Rnurrhahn Pfd 20 Pf
fisch ohne Kopf AngelschellſfischElektro Monteurtektrs M ühlagßſe 31 Steinbutt Seezunge

e

r b Erjatz Vertreter Cl 2 Krüger Karl Arb Sekr Uleſtr 11d 3 Vehſe Marg Handlasgeh Steinweg 46/47 Gegen

S Liſte Nr 3S a Vertreter Arterienverkalkung
2 Freundlieb Otto

zo
gelten ſomit nach S 10

gewählt
Die Gültigkeit d er

kandarur lanres
Scheuertücher

empftehl
Schnee Nachf
Sternſtraße 84

Den Aufruf des Nationalen
S Ausſchuſſes für die Reichs

präſidentenwahl unter dem
Vorſitz des Herrn Univerſitäts
kurators a D Meyer Halle

hat auch der

Junedeutsche Orten
unterzeichnet

mm

Halle anzubringen

1 Fiſcher Herm Buchh WörmlitzerStr
b Erſatz Vertreter bei ſtarkem Rückgang der körperlichen

Dreher Thüringerſtr 30 und geiſtigen Fähigkeiten und deren
3 Treunert Auguſt Heilgehilfe Fran Folgen wie Gedächtnisſchwäche

Schwindelanfäll Ohnmachten Herz
beklemmungen Minderung zu hohen
Blutdrucks gebrauche man

ſenweg Univ Kliniken
der Wahlordnung als

Wahl kann innerhalb1 Woche nach dieſer Bekanntmachung ange SICOLLMAMRX

fochten werden Anfechtungen ſind bei dem Colloid KieſelſäureKur
Vorſtand oder beim Verſicherungsamt der Stadt Marke Co Li ürztlich empfohlen

Erhältlich in allen Ap otheken beſtimmt
S Halle a S den 21 März 1925 Engel ApothekeDer Vorſtand Fabrik Chem Laborat Co Li G m b
S der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe DresdenK Kleemann Vorſitzender T

Ausſchneiden
Ein natürliches Mitte

in 24 Stunden
Kichtraucher
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Jhnen gegen Rückporlo
gerne koſtenlos mit
Adreſſieren Sie Poſſ
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Main
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